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„Wer wurde Fahrrad-Champion“?
Südbadische Meisterschaften in Stetten am kalten Markt

Das war spannend! Nach knapp 80 
Fahrradturnieren mit über 3.800 
Teilnehmern fanden im Oktober in 
der Alemannenhalle in Stetten die 
Südbadischen Meisterschaften des 
ADAC Wettbewerbs „Wer wird Fahrrad-
Champion 2017?“ statt. Unter der 
Leitung von Heinz Langhorst-Stein 
(Sportleiter des Heuberger MSC) und 
in Zusammenarbeit mit dem ADAC 
Südbaden.
Eingeladen waren mehr als 250 
Kinder aus ganz Südbaden – am Ende 
nahmen 94 teil. Dabei galt es für die 
8 bis 15-jährigen Kinder, den acht 
Stationen umfassenden Parcours 
fehlerfrei zu bewältigen. 
Am besten gelang  dies Carmen 
Schuler (AMC Bonndorf; Mädchen 
1), Julian Brode (AuMSC Gehrenberg 
Jungen 1), Emma Tröndle (AMC 
Bonndorf; Mädchen 2), Nils Bücheler 
(Heuberger MSC; Jungen 2), 
Rochasch Habash (AMC Bonndorf; 
Mädchen 3) und Ben Schweizer RMSV 
Ehrenkirchen; Jungen 3). 
Beim Malwettbewerb gewann Jakob 
Hameister vor Merle Sator und 

Helena Binz. Als Sieger im Theorietest 
wurden Nico Born,  Sina Schweizer 
und Rochasch Habash ermittelt. 
Mehr Infos zum Fahrradturnier: 	
kerstin.morath@sba.adac.de

Drei Sieger von insgesamt 18 Platzierten:
Julian Brode gewann bei den Jungen 
		          Bild: Maritess Nelson

200 Talente – ADAC MX Bundesendlauf
Joe-Louis Kaltenmeier auf dem Podest!

Auf ihn fiebern seit seinem Debüt 
2009 die gesamte Motocross-Jugend 
aus allen 18 Regionalclubs jedes Jahr 
hin: den ADAC MX Bundesendlauf. 
Treffen sich doch hier die besten MX-
Talente zwischen sechs und 18 Jahren 
aus ganz Deutschland, um sich in den 
verschiedenen Klassen zu messen. 
Vom ADAC Südbaden waren dieses 
Jahr vier Teilnehmer auf der Strecke 
des MSC Pflückuff (Sachsen) mit dabei: 
Marvin Vökt, Marco Sutter und Dennis 
Bahr (alle MSC Schopfheim) sowie vom 
MSC Alemannorum-Schweighausen 
Joe-Louis Kaltenmeier. Und für eben 
diesen 14-Jährigen aus Hofweier sollte 
es der bisher größte Erfolg in seiner noch 
jungen Karriere werden. Belegte er doch 
in seiner Klasse 3 im Finale den 3. Platz 
und kletterte somit aufs Siegerpodest. 
Aber auch die anderen drei Südbadener 
zogen allesamt ins Finale der jeweils 
40 schnellsten Fahrer ein. Marvin Vökt 

Vier Racer und ein stolzer Betreuer: Anton 
Singler, Motorradreferent des ADAC Südbaden, 
coachte die Jungs in Sachsen. 

belegte den 11. Platz in Klasse 2. In der 
Klasse 3 kam Dennis Bahr auf den 14. 
Rang und Marco Sutter wurde 32ster. 
Besonderes Schmankerl: erstmals 
wurden die Teilnehmer, neben Poloshirt 
und Fleecejacke, vom ADAC Südbaden 
mit einem einheitlichen Dekor für die 
jeweiligen Motorräder ausgestattet. 

Liebe Leser, 
liebe Mitglieder

„Du wunderbare Weihnachtszeit, zur 
Dankbarkeit sind wir bereit…“

… diesen guten alten Reim möchte 
ich zum Anlass nehmen, und auch 
recht herzlich Danke sagen: 

v für faszinierende und tolle Motor-
sportveranstaltungen, die unsere 
Ortsclubs mit vielen ehrenamtlichen 
Helfern auf die Beine gestellt haben. 

v für großartige Leistungen unserer 
Motorsportler, die 2017 gleich meh-
rere Meistertitel feiern konnten.

v für eine erneute Rekordfahrt bei 
der 11. Auflage der Schauinsland 
Klassik, die wir partnerschaftlich mit 
dem Freiburger Motorsport-Club aus-
gerichtet haben.  

v für wieder einmal  beinahe unzäh-
lige Veranstaltungen zur Verkehrssi-
cherheit – allen voran der Verteilung 
von 21.558 kostenlosen Sicherheits-
westen an alle Erstklässler in Südba-
den. 

v für viele gewinnbringende Auftritte 
unserer Touristiker; sei es bei Mes-
sen oder bei Camping-Veranstaltun-
gen und Wohnwagenkursen.

v für den unermüdlichen und kom-
petenten Einsatz all unserer Mitarbei-
ter, die dieses Jahr zudem auch noch 
sehr sportlich unterwegs waren. 

v für 555.555 Mitglieder. Dass wir 
diese Grenze überschreiten konnten, 
freut mich sehr und ist gleichzeitig ein 
Ansporn für uns alle, auch 2018 wie-
der Vollgas zu geben. 

Doch jetzt heißt es erst einmal: Inne-
halten und auch mal zur Ruhe kom-
men!  
Ich wünsche Ihnen Frohe Weihnach-
ten und einen guten Start in ein hof-
fentlich tolles Jahr 2018…

Ihr 
Clemens Bieniger
Vorsitzender ADAC Südbaden e.V. 
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„Elefanten aus dem Nichts!“
Das Siegerbild des achten ADAC Fotowettbewerb kommt aus Namibia

„Es war abends im Bwabwata 
Nationalpark, Caprivi Streifen in 
Namibia. Absolute Stille… und 
plötzlich kommen sie aus dem Nichts: 
Elefanten, viele Elefanten“, erinnert 
sich Sabine Bühler und griff sofort 
zur Kamera. Den Beweis lieferte 
die Walzbachtalerin (18 km östlich 
von Karlsruhe) gleich per Bild mit. 
„Sie besuchten das Wasserloch vor 
unserer Lodge. Lautes Trompeten – 
und Gänsehaut!“ 
Damit gewann sie den diesjährigen 
Fotowettbewerb des ADAC Südbaden 
– den der Club zum achten Mal in 
Kooperation mit dem Freiburger 
Wochenbericht veranstaltete.

Südbadische Meister: Daniel Wendler mit dem Goldkranz und seine schnellen Kollegen.                                                                                                 	
							                   Bild: Gina Trunk

ADAC Südbaden verkauft Tickets für Bus und Bahn
Teil zwei der Kooperation zwischen dem ADAC und der Freiburger Verkehrs AG

Die Zusammenarbeit zwischen dem 
ADAC Südbaden und der Freiburger 
Verkehrs AG (VAG) wird weiter aus-
gebaut. Seit Oktober werden in der 
Geschäftsstelle Am Predigertor 1 im 
Auftrag der VAG Fahrscheine des Re-
gio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) 
verkauft und weitere Informations-
materialien rund um den öffentlichen 
Nahverkehr in Freiburg bereitgehal-
ten. Neben den gängigsten Fahr-

scheinen können auch Tickets für die 
Schauinslandbahn erworben werden. 

„Es ist ein weiterer Schritt auf unse-
rem Weg, die Geschäftsstelle in ein 
‚Haus der Mobilität“ umzuwandeln“, 
sagt Clemens Bieniger, Vorsitzender 
des ADAC Südbaden. Und für die VAG 
betonte Vorstand Oliver Benz, dass 
die Innenstädte in Zukunft nur mit in-
tegrierten Verkehrslösungen erreich-
bar und lebenswert bleiben. „Mo-
derne Mobilität ruht auf mehreren 
Säulen. Der Öffentliche Nahverkehr 
und das Auto sind zwei davon.“

Daniel Wendler ist Deutscher Meister 
Doppelsieg beim Slalom Youngster Cup für den ADAC Südbaden

Super Erfolg für den ADAC Südba-
den! Beim Endlauf um die Deutsche 
Meisterschaft im Slalom Youngster 
Cup auf dem legendären Nürburgring 
standen gleich zwei Sportler ganz 
oben auf dem Treppchen. Daniel 
Wendler vom MSC Steißlingen ließ 
seinen insgesamt 82 Konkurrenten 
aus ganz Deutschland keine Chance, 
fuhr in beiden Wertungsläufen Best-
zeit und sicherte sich souverän den 
Titel. Auf den zweiten Platz kam Luca 
Trunk vom MSC Offenburg. Und weil 
der Württemberger Sebastian Lange 
(Schwäbisch Hall) auf Rang drei kam, 
stellt Baden Württemberg dieses Jahr 
auch den Deutschen Mannschafts-
meister.

Gesucht wurden über die ganzen 
Sommermonate hinweg die besten 
Motive rund um den Globus. Motto 
2017: „BEGEGNUNGEN: machen 
Reisen zu etwas ganz Besonderem“!
92 Bilder sind dieses Jahr eingegangen 
– und machten es der Jury extrem 
schwer! „Wir hatten wieder richtig 
viele tolle Einsendungen mit den 
verschiedensten Motiven“, berichtet 

Wolfgang Schwehr. Doch am meisten 
freute sich der Tourismusvorstand 
des ADAC Südbaden, „dass die 
Bilder dieses Mal aus ganz Baden-
Württemberg eingetroffen sind.“ 
Am Ende kamen diese drei aufs 
Siegertreppchen und wurden alle 
mit einem Reisegutschein belohnt: 
Sabine Bühler konnte sich über 500 
Euro freuen. Rang zwei (300 Euro) 
ging an Zerrin Kuras aus Freiburg (mit 
einem Gruppenbild aus Peru), auf den 
dritten Platz (200 Euro) kam Petra 
Heppeler ebenfalls aus Freiburg, die 
eine rauchende alte Frau in Myanmar 
fotografierte. Mehr Informationen unter: 
http://www.fotowettbewerb-adac.de/
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„Einfach sicher gehen“ – mit 21.558 Westen
Die große Sicherheitsaktion für Erstklässler der ADAC Stiftung

„Einfach sicher gehen“. Unter diesem 
Motto startete Mitte September auch 
in Südbaden die diesjährige große 
Sicherheitsaktion für Erstklässler. 
Durch die ADAC Stiftung und mit Hilfe 
des Kooperationspartners Deutsche 
Post DHL wurden an 572 südbadi-
schen Schulen insgesamt 21.558 Si-
cherheitswesten verteilt. Bundesweit 
waren es in etwa 16.000 Grundschu-
len rund 760.000 Westen.
Den erwartungsfrohen 75 ABC-Schüt-
zen der Grundschule in Kirchzarten 
rief Clemens Bieniger drei entschei-

dende Zahlen zu. „25 – 40 und 140!“ 
Dann erklärte der Vorsitzende des 
ADAC Südbaden: „Wenn ihr jetzt im 
Herbst was Dunkles auf der Straße 
anhabt, seid ihr maximal in 25 Me-
tern Entfernung erkennbar, mit einer 
hellen Jacke sind es gerade mal 40 
Meter. Doch unsere gelben, peppigen 
Sicherheitswesten reflektieren schon 
aus 140 Metern – und der Autofahrer 
kann im Notfall rechtzeitig bremsen!“
Hier die Bild-Impressionen der Sicher-
heitswesten-Übergabeaktionen 2017: 

Kuscheln mit Billy: Das Polizeikänguru war der der Star bei der Sicherheitswesten-Übergabe an 
der Grundschule in Kirchzarten. Ebenfalls bester Laune ist Clemens Bieniger mittendrin.                                                                                   

Malterdingen: Bürgermeister Hartwig Bußhardt dankte 
der ADAC-Stiftung an der Grundschule Malterdingen für 
die Sicherheitswesten und Rektorin Claudia Anderheiden 
(Mitte) bat die Schülerinnen und Schüler um einen Dan-
kes-Applaus. 		        	        Bild: MSRT

Emmendingen: Eine große Schar von Kindern bekam an 
der Markgrafen-Grundschule die Sicherheitswesten der 
ADAC Stiftung. Kirsten Wegener-Grün, OB-Stellvertreter 
Joe Saar, Konrektorin Angelika Groß und rechts Klassen-
lehrerin Erika Winkler waren mit dabei. 	        Bild: MSRT

Geisingen: Günter Tauchmann, Vorsitzender des AC Engen, mit 37 strahlenden Abc-Schützen 
der Grundschule Geisingen.

Schuttertal-Runde: Gleich vier Schulen mit insgesamt 
75 Kindern besuchte Rainer Randrack vom MSC Ale-
mannorum Schweighausen – in Seelbach, Dörinbach, 
Schweighausen und Schuttertal (unser Bild).

Plittersdorf: Ingolf Verner aus Durmersheim überreichte 
den 24 Kindern der örtlichen Grundschule im Auftrag der 
ADAC Stiftung die Sicherheitswesten.
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Immenstaad:  Werner  Gauß, Erster Vorsitzeder des AuMSC Gehrenberg, war 
drei Mal in der Bodenseeregion unterwegs. Neben Illmensee und Heiligenberg 
gab es auch für 46 Kinder der Stephan-Brodmann-Grundschule in Immenstaad 
Westen.

Baden-Baden: 14 Abc-Schützen der Grundschule Varnhalt und der 1. Vor-
sitzende des AC Baden-Baden, Jürgen Vollmer.

Winden: die 28 Erstklässler der Hörnleberg-Grundschule mit Klassenlehrerin-
nen, Bürgermeister, Schulleiterin und dem RMSV Solidarität Oberwinden. 
					                      Bild: Daniel Fleig

Freiburg: 63 Kinder der Emil-Gött-Schule freuten sich über den Besuch 
von Uta Keller, Vorsitzende des Freiburger Automobilsportclub.

Stetten: Heinz Langhorst-Stein, Vorsitzender des Heuberger Motorsportclubs, mit 43 Kindern, drei Klassenlehrerinnen,  Schulleiter Klaus Flockerzie, und Stv. 

Schulleiter Jürgen Lebherz.
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ADAC            Intern

Gleich zweimal konnten die Fans des 
MSC Puma Kuppenheim ihre Mann-
schaften beim Finaltag der Deutschen 
Motoballmeisterschaft bejubeln! Zu-
erst gewann die Jugendmannschaft 
des MSC Puma    Kuppenheim das 
Finale um die dmsj-Jugend-
meisterschaft gegen den 
MSC Philippsburg mit 4:1 
Toren. Die Treffer für Kup-
penheim erzielten Jannis 
Schmitt (2) und Alexander 
Merz (2). 
Im Endspiel gegen den 
MSC Ubstadt-Weiher setz-
ten sich danach die „gro-
ßen Pumas“  durch. Rund 
1.500 Zuschauer erlebten 
bei strömenden Regen eine 

Doppelter „Puma“-Jubel
AMSC Kuppenheim feiert zwei Motoball-Meistertitel

packende Neuauflage des letztjähri-
gen Finales. Am Ende gewannen die 
Kuppenheimer durch sechs! Tore von 
Benjamin Walz und  eines von Jannis 
Schmitt mit 7:4 – und wurden Deut-
scher Motoballmeister 2017.

Spaß pur! Den gab es bei der 35. Gau-
difahrt des Rad- und Motorsportver-
ein „Solidarität“ Oberwinden. Dieses 
Jahr konnte der Ehrenvorsitzende und 
Fahrtleiter Erwin Schultis 29 Teams 
begrüßen. Ausgestattet mit Fragebö-
gen (Scherz und Fachfragen) ging es 
für alle Teams auf eine Ausfahrt über 
das Bäreneckle und Siegelau zurück 
nach Oberwinden. 

35. Gaudifahrt des RMSV Soli
29 Teams am Start – Spende für die Eduard-Spranger Schule

Im Soli-Schuppen wurden dann die 
Lösungen vorgestellt und bei bes-
ter Laune die Siegerehrung vorge-
nommen. Gewonnen hat das Team 
Matscheck aus Oberwinden vor dem 
Team aus Freiamt „Dä Ford Scheer“. 
Freuen konnte sich vor allem aber die 
Eduard-Spranger Schule in Wasser. 
Gab es für sie doch, wie gewohnt, das 
Startgeld und Spenden: dieses Mal 
waren es 400 Euro.

Siegertypen: Die Pumas Kuppenheim sind die deutschen 
Motoball-Könige 2017. 		                 Bild: MSC

Spaß und Freude: Teilnehmer der Eduard-Spranger Schule Wasser mit dem Stellvertretendem 
Schulleiter Heiko Renner, Hansjörg Gehring (Vorstand der Soli Oberwinden) und dem Soli-Ehren-
vorsitzenden Erwin Schultis.                            			              Bild: Rafael Kürz 

Im vierten Quartal 2017 gab es beim 
ADAC Südbaden jede Menge zu Fei-
ern! Zum einen konnten gleich fünf 
treue Mitarbeiter des Clubs geehrt 
werden: Langjährige Betriebszugehö-
rigkeit begingen Hanka Lasik (Reise-
büro Offenburg; 10 Jahre), Alexandra 
Wiebeck (GS Freiburg; 20 Jahre), so-
wie Uwe Hafner (Buchhaltung), Rena-
te Windels (Buchhaltung) und Claudia 
Jakob (Reisebüro Lörrach) alle 25 
Jahre.  Zum zweiten wurde Stefanie 
Falk (GS Offenburg) Mitte Oktober 40 
Jahre alt.
Zwei runde 
Geburtstage 
konnten auch 
beim Ehren-
amt began-
gen werden: 
Clubsyndikus 
Oliver Zur wur-
de 40. Finanzvorstand Heinrich Lauck 
(Bild), der seit 2013 im Amt ist, feierte 
seinen 60. Geburtstag. Nachträglich 
allen acht „Herzlichen Glückwunsch 
und alles Gute!“ 

Acht Feierstunden

Die Bocksbeutel-Rallye 2017 des 
AMSC Hammelburg  – mit dabei: 
Alfred Haas. Der Technik- und Ver-
kehrsvorstand des ADAC Südbaden 
startete mit einem NSU 1000, Bau-
jahr 1967, 40 PS und  knapp über 
600 Kilogramm Gewicht. Für Haas, 
der in den 1970er Jahren mit dieser 
Automarke Berg- und Slalomrennen 
fuhr, eine echte Erinnerung an alte 
Zeiten. Am Ende reichte es im Feld 
der 141 Teilnehmer sogar noch für ei-
nen Platz in den „Top 50“.            

Blauer Flitzer

                                     Bild: Arkadius Guzy
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„Hoch hinauf und tief hinab“. Nach 
diesem Motto fand Anfang Okto-
ber der diesjährige Betriebsausflug 
statt. Bei herrlichstem Herbstwetter 
schwebten die ADAC’ler zuerst mit der 
Schauinslandbahn auf den Freiburger 
Hausberg und stärkten sich mit ei-
nem zünftigen Imbiss. 
Im Anschluss ging es dann tief hinab 
– und zwar in das Museums-Berg-
werk. Dort konnten hautnah 800 Jah-
re Bergbaugeschichte im größten Sil-
berbergwerk Süddeutschlands erlebt 
werden. Alternativ stand eine Wande-
rung in der Sonne auf dem Programm. 
Am Nachmittag waren Spaß, Gaudi 
und Wissenswertes rund um das Bier-

Hoch hinauf und tief hinab
Betriebsausflug ging auf den Schauinsland und ins Bergwerk

brauen angesagt: bei einer „Olympi-
ade“ und Führung durch die Ganter 
Brauerei in Freiburg. Dort klang der 
Abend dann auch aus… 

Gelbe Engel mit Gelben Helmen: Das Berg-
werk brachte im Mittelalter der Stadt Freiburg 
Reichtum und Wohlstand – ermöglichte erst 
den Bau des Münsters.       Bild: Kilian Mandel

29 Juristen: die gemeinsame Arbeitstagung für die Vertragsanwälte des ADAC Nord- und ADAC 
Südbaden fand dieses Jahr Ende September in Durbach statt. „Wir hatten Themen wie „Aktuel-
le Entwicklungen im Verkehrsstraf- und Ordnungswidrigkeitenrecht“, „Aktuelle Rechtspraxis bei 
Vollstreckung und Privatinkasso ausländischer Geldsanktionen“ sowie „Reiseverkehrsrecht und 
Aktuelles aus dem Verbraucherrecht“ auf der Agenda“, berichtete der südbadische Syndikus 
Oliver Zur von zwei spannenden Tagen.

Schnelle Bürgermeister: Auf der Kartbahn 
des Kart Club Teningen trafen sich im Herbst 
10 Bürgermeister zu einem Wettrennen. Dar-
unter auch Clemens Bieniger als ehemaliger 
Bürgermeister von Winden. Und dass „unser 
Vorsitzender“ richtig Benzin im Blut hat, be-
wies er einmal mehr. Nach packendem Ren-
nen landete Bieniger am Ende auf Platz zwei. 	
			          Bild: privat

Bundesweiter Vorlesetag: Auch der ADAC 
Südbaden machte mit! In der Freiburger Ge-
schäftsstelle Am Predigertor lasen Karin Son-
ner (Veranstaltungsleiterin beim ADAC Süd-
baden) und der Verkehrsexperte Carl Heinz 
Schneider 30 Kindern des Edith-Stein-Kinder-
gartens aus Freiburg ein spannendes sowie 
lehrreiches Abenteuer der Verkehrsdetektive 
„Felix und Frieda“ vor.               Bild: Diana Hug

Motorsport pur – den gab es Ende 
September auf der Landstraße 110 
zwischen dem Gasthaus Hintere Höfe 
und dem Pflingsteck: beim 37. MSRT 
Automobilslalom. Auf der 1,4 Kilome-
ter langen „Freiämter Nordschleife“ 
waren die rund 140 internationalen 
Lizenzfahrer beim Sammeln um Punk-
te in der Deutschen Meisterschaft 
und im Finale zum ADAC-Slalom-Pokal 
Südwest ganz besonders gefordert. 
Infos: www.slalom-freiamt.de 

MSRT-Slalom
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Die nächste Ausgabe des 
„SÜDBADEN AKTUELL” 
erscheint im April 2018

Alle Jahre wieder… kommt auch der 
Circolo! Auch dieses Mal treten bei 
Freiburgs Weihnachtszirkus Künstler 
und Artisten aus aller Welt in der Ma-
nege auf der Neuen Messe auf.
Mit dabei sind zum Beispiel: Junge Ar-
tisten, die Seilspringen völlig neu und 
mit rasantem Tempo interpretieren. 
Eine Trapezkünstlerin, die schwierigs-
te Luftnummern zeigt. Comedy aus 
einem Mix von Electric Boogie, Panto-
mime, Soundcollagen, Witz, schrillen 
Ideen und Körperbeherrschung. Ein 
Fahrradfahrer, der auf seinem BMX 
Dinge macht, die eigentlich nicht ge-
hen, Trampolinartisten, die Wände 
hochlaufen, ein Tempojongleur oder 
vier Artisten, die am Chinesischen 
Mast rasante und kraftvolle Akrobatik 
zeigen. 
Einer der Höhepunkte: die verrückten 
Motorradfahrer der Familie Varanne 
(Bild). Diese fuhr schon in den 30er 

Jahren auf Volksfesten mit Motorrä-
dern in der Steilwand. Jetzt rotieren 
die Fahrer in der sich teilenden Stahl-
kugel mit 4,20 Meter Durchmesser. 
Das Beste für ADAC Mitglieder: am 6. 
Januar 2018 findet um 15 Uhr eine 
große ADAC SonderGala statt. Dazu 
gibt es 20 Prozent Rabatt auf bis zu 
vier Karten aller Kategorien! Die Ti-
ckets sind im Reisebüro in der Frei-
burger Geschäftsstelle, Am Prediger-
tor 1, erhältlich. Weitere Infos unter 
www.circolo-freiburg.de

Motorradfahrer in der Stahlkugel
ADAC SonderGala beim Circolo am 6. Januar 2018

Mit dem Wohnwagen in den Urlaub: 
für viele ein Gefühl der Freiheit! Aber 
es lauern auch Tücken. „Da die Cam-
pingfahrzeuge meist nur im Urlaub 
bewegt werden, fehlt vielfach die 
Fahrpraxis!“ warnt Egon Triebler. Der 
2. Vorsitzende des Camping-Club 
Kaiserstuhl lacht: „Deshalb kommen 
unsere Caravan-Kurse jedes Frühjahr 
stets wie gerufen…“ 
Auch 2018 bietet der CCK wieder 
zwei Lehrgänge an: am 21. April 
und am 25. Mai. Wie immer auf dem 

Fit fürs Fahren mit Anhänger
Wohnwagenkurse 2018 des CCK Kaiserstuhl

ADAC Verkehrsübungsplatz in Brei-
sach-Hochstetten. Von 8.30 bis 17 
Uhr gibt es – unter Anleitung erfahre-
ner Instruktoren – sowohl einen prak-
tischen als auch einen theoretischen 
Teil. Morgens heißt es An- und Abhän-
gen des Anhängers, Kurven fahren, 
Toreinfahrten, Einparken, Rückwärts-
fahren, Wenden und vieles mehr. 
Nachmittags wird eine technische Be-
gutachtung durchgeführt, die Funkti-
on der Schlingerkupplung geprüft, die 
Achs- und Stützlast festgestellt, alles 

gewogen und die mögliche Zuladung 
errechnet. Danach werden alle Fra-
gen zum Fahren dem Wohnwagen/
Hänger erörtert.
Preise: 63 Euro für ADAC Mitglieder 
(Nicht-Mitglieder 68 Euro). Mehr: 
Tel. 07646-425 oder E-Mail:
egon.triebler@camping-club-kaiser-
stuhl.de

ADAC Motorsport-Gala
Die Motoren dröhnen am Samstag, 20. Januar 2018, zwar noch nicht. Doch 
Applaus gibt es dafür jede Menge! Und zwar für die regionalen Motorsportler, 
wenn der ADAC Südbaden seine Meister, Pokalsieger, erfolgreichen Sportfahrer 
und Sportwarte des Jahres 2017 ehrt. Mit vielen Pokalen und Auszeichnungen. 
Die große Motorsport-Gala findet ab 19 Uhr im Kultur- & Bürgerhaus in Denz-
lingen statt.

Der ADAC Verkehrsübungsplatz 
in Breisach-Hochstetten

ist vom 18. Dezember 2017
bis 5. Januar 2018 geschlossen

Oldtimer im Schnee
Dritte Auflage der Schauinsland Klas-
sik Winterrallye. Am Samstag, 27. 
Januar 2018, fahren die Oldtimer 
einen Tag lang durch den winterli-
chen Schwarzwald – inklusive meh-
rerer Gleichmäßigkeitsprüfungen. 
Teilnehmen können alle Fahrzeuge 
bis einschließlich Baujahr 1995. Die 
Veranstalter des Freiburger Motor-
sportclubs hoffen dabei wieder auf 
schneebedeckte Straßen, die ein ech-
tes Rallyefeeling aufkommen lassen…
Um 9.01 Uhr geht das erste Fahr-
zeug von maximal 70 zugelassenen 
in Kirchzarten im Dreisamtal auf die 
etwa 200 km lange Runde. Beim 
Automuseum Volante fällt dann die 
Zielflagge gegen 16 Uhr. Die Gebühr 
pro Auto beträgt 220 Euro (inklusi-
ve zwei Personen). Anmeldeschluss 
ist am 2. Januar. Mehr unter 0761-
3688243 oder info@fmcfreiburg.de

Rallye-Feeling im Schnee: Das bietet die 
Schauinsland Klassik Winter-Rallye! 		
		        Bild: Gunnar Schwehr


